
D er Unternehmer Magosaburo
Ohara gründete im Jahr 1926
das Unternehmen im süd -

japanischen Kurashiki zur industriel-
len Fertigung von Kunstfasern aus Vis-
kose. 1950 entwickelte Kuraray bereits
die Faser Kuralon auf Polyvinyl-Alko-
hol-Basis. Kuraray war die erste Firma,
die Vinylonfasern und -Textilien her-
stellte, und das Produkt entwickelte
sich so zu einer weltweit führenden
Marke. Kuralon wird für unterschied -
liche industrielle Anwendungen ge-
nutzt, zum Beispiel als Zementver-
stärker anstelle des gesundheitsschäd -
lichen Asbests. Weiterhin produziert 
Kuraray TROSIFOL, eine Folie, die unter
anderem in Verbundsicherheitsglas für
Fahrzeuge, Gebäude oder Solaranlagen
verwendet wird. Der PVB-Film wurde in

berühmte Bauwerke, wie die Kuppel 
des Reichstages in Berlin, im Berliner
Hauptbahnhof, dem „Dachstein Sky-
walk“ in den USA, Grand Canyon, und 
die Gondeln des größten Riesenrades
Europas, dem London Eye, eingearbeitet. 

Ein weiteres wichtiges Produkt ist die
optisch genutzte Poval-Folie, die heute
eine essenzielle Komponente für LCD
Bildschirme in Flachbildfernsehern,
Monitoren, Computern und Mobiltele-
fonen darstellt. In den 1960er-Jahren
entwickelte Kuraray das handgemachte
Kunstleder Clarino. Während der Olym-

pischen Spiele 2008 in Peking spielten
die Volleyballmannschaften mit Bällen,
die mit Clarino gefertigt waren. Das
Kunstleder wird in Europa unter dem
Markennamen amaretta hauptsächlich
in Taschen, Schuhen und Oberbeklei-
dung eingesetzt. Zehn Jahre später
brachte Kuraray die Weltneuheit Eval
auf den Markt. Eval wird durch seine
hohe Luftundurchlässigkeit für Le-
bensmittelverpackungen genutzt. Die
Automobilbranche verarbeitet Eval in
Benzintanks, um eine Luftverunreini-
gung durch den Austritt von Benzin -
gasen zu verhindern. 

Einstieg in den Dentalmarkt

1973 stieg Kuraray in den Dentalmarkt
ein und brachte 1978 das weltweit erste
Total-Etch-Bondingsystem mit Phos-
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Innovative Produkte aus dem
Land der aufgehenden Sonne

| Carolin Gersin 

Seit 85 Jahren steht das japanische Unternehmen Kuraray für Innovation und Kompetenz auf
dem Gebiet der Spezialchemie. Durch stetige Weiterentwicklung und Vielseitigkeit konnte aus
dem Unternehmen ein japanischer Marktführer entstehen. Kuraray befindet sich nun auf einem
vielversprechenden Weg, weltweit an diese Erfolge anknüpfen zu können. 

Berlin Hauptbahnhof, ähnlich wie in der Glaskuppel des Berliner Reichtages …

… fand der PVB-Film TROSIFOL Einsatz. London Eye

RTE Magic: Dachstein Skywalk, Grand Canyon – 1.000 Fuß über dem Colorado River.



DGZI – Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V.

Fortbildungsreferat, Tel.: 02 11/1 69 70-77, Fax: 02 11/1 69 70-66, www.dgzi.de

oder kostenfrei aus dem deutschen Festnetz: 0800–DGZITEL, 0800–DGZIFAX

Implantologie 
ist meine Zukunft ...

Alle Lernmittel/Bücher

zum Kurs inklusive!

DGZI-Curriculum – Ihre Chance zu mehr Erfolg!
Neugierig geworden? Rufen Sie uns an und erfahren Sie mehr über unser erfolgreiches Fortbildungskonzept!

Schon mehr als 1.000 meiner Kollegen
und Kolleginnen haben das erfolgreiche
und von erfahrenen Referenten aus
Wissenschaft und Praxis getragene DGZI-
Curriculum erfolgreich abgeschlossen. 
Mit 100% Anerkennung durch die Kon-
sensuskonferenz ist das Curriculum der
DGZI eines der wenigen anerkannten
Curricula und Aufbaustudium auf dem
Weg zum Spezialisten Implantologie und
zum Master of Science.

Kurs 151 u 21. Okt. 2011
STARTTERMIN
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1962 1964 19721950

KURALON

Synthetische Faser 
für industrielle Einsatz-
gebiete

POVAL

Optisch genutzte 
Povalfolie – Folien 
für LCDs

CLARINO

Leder für Bälle, Schul-
taschen, Schuhe, Kleidung, 
Inneneinrichtung 

EVAL

Plastik für Lebensmittel-
verpackungen, Benzin-
kanister

phatmonomer auf den Markt, mit dem
das Zeitalter der Adhäsive begann.
Während sich dieses Produkt in Japan
schnell durchsetzte, wurde die Dentin-
Phosphorsäureätzung auf internatio-
naler Ebene lange kontrovers diskutiert.
Erst Mitte der 1980er-Jahre setzte sie
sich weltweit durch und gehört seit-
dem zur Standardprozedur der Mehr-
schrittadhäsive. Die CLEARFIL™-Pro-
dukt linie, mit etwa 20 Einzelproduk-
ten, umfasst Adhäsive, Produkte zur
antibak teriellen Therapie sowie Befes-
tigungs- und Restaurationskomposite.
Die anwenderfreundlichen Produkte
weisen eine verbesserte Verlässlich-
keit auf und bestechen durch einfache
Handhabung. 

PANAVIA™ F 2.0 ist ein universelles
Befes tigungskomposit, das über außer-
ordentlich hohe Haftkräfte an Schmelz,
Dentin, Metallen und Keramik verfügt.
PANAVIA™ F 2.0 gilt häufig als die erste 
Wahl für dauerhafte Adhäsivtechnik 
in den Bereichen der Vollkeramik-, Zir-
konoxid- und Metallrestaurationen. Es 

wird von führenden Hochschulen und
Unternehmen, zum Beispiel der VITA™
Zahnfabrik, als Premiumprodukt emp-
fohlen. In den 30 Jahren am Markt hat
Kuraray seine Produktpalette im Den-
talbereich stetig erweitert. Der Caries
Detector, die Teethmate-Fissuren-
versiegelung, die Bracketbefestigung 
Kurasper sowie Hybridkeramiken und
Coloring für Dentallabore sind nur ei-
nige der fortschrittlichen Dentalpro-
dukte der Kuraray Medical Co., Inc. Das
besondere Bestreben in diesem Seg-
ment ist es, auf die Anforderungen in
der Dentalbranche zielorientiert und
sorgfältig einzugehen. Mit zuverlässi-
gen und qualitativ hochwertigen Pro-
dukten und der stetigen Neuentwick-

lung ist Kuraray bemüht, die Lebens-
qualität der Patienten nachhaltig zu
verbessern. Der Erfolg spiegelt sich 
in zahlreichen Auszeichnungen wider.
Unter anderem werden die Produkte 
der CLEARFIL™-Serie seit 2002 jähr-
lich mit fünf Sternen durch die ame-
rikanische Ratingorganisation „Reality
Publishing Co.“ ausgezeichnet. 

Soziale und 

ökologische Verantwortung

Kuraray versteht sich als Teil der Ge-
sellschaft und für das Unternehmen ist
es außerordentlich bedeutsam, einen
sozialen Beitrag zu leisten. So hat Kura-
ray vor fast 20 Jahren ein Chemieklas-
senprogramm für Jungen und Mädchen

Forschung und Entwicklung stellt die wichtigste Aufgabe von Kuraray dar.

Die neue europäische Firmenzentrale in Frankfurt am Main.

Das universelle Befestigungskomposit PANAVIA™ F 2.0 



ins Leben gerufen. Das Programm ver-
folgt das Ziel, Grundschülern die Mög-
lichkeit zu geben, durch eigene Expe -
rimente Spaß an der Chemie zu entwi-
ckeln. Mitarbeiter von Kuraray leiten
ehrenamtlich die Klassen in speziell für
die Schüler bereitgestellten Räumen 
in den japanischen Produktionsstätten.
In internationaler Kooperation sendet 
Kuraray weiterhin jährlich Schul-
taschen zu hilfsbedürftigen Grund-
schülern in Afghanistan und anderen
Krisengebieten. Bereits Magosaburo
Ohara, der Gründer Kurarays, war in-
volviert in die Etablierung zahlreicher
medizinischer, sozialer und kultureller
Einrichtungen in Japan. Diese Tradition
der sozialen Verantwortung ist fest 
in der Unternehmensphilosophie ver-
ankert und wird in allen Standorten 
gelebt. 
Kuraray hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, globale ökologische Probleme
durch chemische Neuheiten und mo-
derne Technologien zu lösen. Das Un-
ternehmen verwendet möglichst um-

weltverträgliche Materialien und stellt 
Filtermembranen für umweltfreundli-
che Wasseraufbereitungsanlagen her,
die weniger Schlammreste produzie-
ren. Die Firma hat in den vergangenen
60 Jahren wiederholt wissenschaftli-
che Auszeichnungen erhalten. Die Ent-
wicklung und Erforschung neuer Tech-
nologien und Herstellungsverfahren ist
die wichtigste Aufgabe von Kuraray.
Dafür gibt es einen weltweiten For-
schungsverbund mit Forschungszen-
tren in Japan und den USA. 

Globalisierung

Die Kuraray-Gruppe umfasst welt-
weit mehr als 80 Tochtergesellschaf-
ten. Mit der globalen Expansion be-
gann das Unternehmen 1986. Die 
Kuraray-Gruppe verfügt heutzutage
über etwa 7.000 Mitarbeiter, von de-
nen etwa 700 in Europa arbeiten. „Un-
sere ausgeprägte Kundenorientierung
ist für unser Geschäft ein wichtiger Mo-
tor“, bringt es Dr. Matthias Gutweiler,
Geschäftsführer der Kuraray Europe

GmbH, auf den Punkt. „Wir kennen die
Bedürfnisse unserer Kunden und entwi-
ckeln gemeinsam innovative Anwen-
dungen. Hier liegt eindeutig eine un-
serer Stärken.“
Im April 2011 fusionierte Kuraray mit
dem traditionsreichen japanischen 
Keramikhersteller Noritake Dental 
Supply. Noritake ist bekannt für 

exquisites Porzellan und stellt seit 
1987 Keramik für Dentalrestauratio-
nen her. So ist es den fusionierten 
Unternehmen möglich, im Dentalbe-
reich noch erfolgreicher zu werden 
und durch die Kooperation ihre Pro-
duktpalette zu erweitern.
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kontakt.
Kuraray Europe GmbH
Industriepark Höchst/F821
65926 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69/3 05-3 58 35
Fax: 0 69/3 05-9 83 58 35
E-Mail: dental@kuraray.eu
www.kuraray-dental.eu 

Produktionsstätte Mowiol

Dr. Matthias Gutweiler, Geschäftsführer Kuraray 
Europe. 

Masuo Oba, Geschäftsführer Kuraray Europe. 

1978 1990 1999

CLEARFIL

Adhäsive, Komposits 
für Zahnärzte

SEPTON

Thermoplastisches 
Elastomer für Automobile,
Haushaltsprodukte

GENESTAR

Hitzeresistentes Granulat
für elektronische Teile von
Mobiltelefonen, Computern 

Mit CLEARFIL™ BOND SYSTEM-F brachte Kuraray
weltweit das erste „Total-Etch-Bondingsystem“ auf
den Markt. 


